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        03.09.2007 
PRESSEMITTEILUNG 
 
Insolvenzverfahren IWS GmbH 
 
Insolvenzverfahren eröffnet – Erfolgreicher Verkauf des 
Geschäftsbetriebs 
 
Das Amtsgericht Rosenheim hat am 01. September das Insolvenz-
verfahren über die IWS GmbH, ein in Rosenheim ansässiges 
Unternehmen für den Geld- und Werttransport, eröffnet.  
Zum Insolvenzverwalter wurde Rechtsanwalt Axel Bierbach von der 
Münchener Rechtsanwalts-Kanzlei Müller-Heydenreich, Beutler & 
Kollegen (MHBK) bestellt. 
 
Schon kurz nach der Insolvenzantragstellung Ende August ist es ge-
lungen, mit der Firma ARNDT Werte- und Transportlogistik GmbH aus 
Fürth vertiefte Übernahmeverhandlungen zu führen. Am heutigen Mon-
tag wurde ein entsprechender Kaufvertrag unterschrieben. Die Firma 
ARNDT Werte- und Transportlogistik, ein Unternehmen der seit 1925 in 
der Branche aktiven ARNDT- Gruppe, wird die bestehenden Kunden-
verträge der IWS GmbH übernehmen, den Geschäftsbetrieb unein-
geschränkt fortführen und alle rund 60 Mitarbeiter an den Standorten 
der IWS GmbH in Rosenheim und Passau weiter beschäftigen.  
 
Die Belegschaften in Rosenheim und Passau wurden am Montag von 
der IWS GmbH, der Firma Arndt, und dem Insolvenzverwalter Axel 
Bierbach über Einzelheiten der Übernahme informiert. „Wir sind sehr 
zufrieden, dass wir die bereits laufenden Verkaufsgespräche so schnell 
abschließen konnten und dass der Geschäftsbetrieb und alle Arbeits-
plätze erhalten werden können“, sagte Bierbach. Ohne einen Käufer 
hätten nach Eröffnung des Insolvenzverfahrens keine Aussichten 
bestanden, das Unternehmen in seiner bestehenden Form fort-
zuführen.   
 
Günter Gietl, Geschäftsführer der ARNDT Werte- und Transportlogistik,  
sagte: „Wir freuen uns, durch diese Maßnahme die Arbeitsplätze der 
Belegschaft erhalten zu können. Wir zählen jetzt auf die Unterstützung 
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der vorhandenen Kunden, mit denen wir in Kürze Kontakt aufnehmen 
werden.“   
 
Die IWS GmbH, die im Jahr 2003 aus dem Teilgeschäftsbetrieb ‚Geld- 
und Werttransport’ der Firma Inn Wach- und Sicherheitsservice GmbH 
hervorgegangen war, ist spezialisiert auf Werttransporte sowie auf das 
Auffüllen von Geldautomaten und das Rollieren von Münzen. IWS 
beliefert rund 50 Sparkassen sowie Volks- und Raiffeisenbanken in 
Ober- und Niederbayern. Ursachen für die Insolvenz sind ein 
erheblicher Preisverfall in der Branche und der erfolglose Versuch, 
einen dritten Standort in Augsburg zu etablieren.  
 
 
 
Über Müller-Heydenreich, Beutler & Kollegen: 
Die Kanzlei Müller-Heydenreich, Beutler & Kollegen (MHBK) ist eine 
seit 25 Jahren auf Insolvenzverwaltung spezialisierte Sozietät von zehn 
Rechtsanwälten. Insgesamt drei Verwalter bearbeiten Insolvenz-
verfahren. Hierzu gehörten in den vergangenen Jahren Großverfahren 
wie Hettlage und Wienerwald. Im Raum Rosenheim war MHBK unter 
anderem mit den Insolvenzfällen der Telos Haus und Grund Holding 
GmbH sowie der Firma Krebs & Sohn, einem Hersteller von 
Christbaumschmuck, betraut.   
 
 
Pressekontakt:   
 
Nicole Huss 
Romanstr. 3 
80639 München 
Tel.: 089/130 12-522 
Fax: 089/130 12-586 
Mail: nicole.huss@gmx.net 
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Über ARNDT Werte- und Transportlogistik GmbH: 
 
Die 100-prozentige Tochtergesellschaft der ARNDT- Sicherheit und 
Service GmbH & Co. KG wurde am 01. Oktober 2003 gegründet und 
hat seither die Geld- und Werttransport- dienstleistungen von ARNDT 
in einem Unternehmen gebündelt. Inzwischen ist die ARNDT Werte- 
und Transportlogistik GmbH mit rund 300 Mitarbeitern an den Stand-
orten Nürnberg/Fürth, Oberursel, Würzburg, Augsburg, Plauen und 
Crimitschau vertreten. Darüber hinaus bietet das Unternehmen im 
Verbund der ARNDT- Gruppe mit über 2000 Mitarbeitern in sechs 
Gesellschaften den Auftraggebern jederzeit ein breites Spektrum an 
Sicherheitsdienstleistungen und ergänzenden Serviceleistungen rund 
um das Facility- Management. 
Die 1925 gegründete Muttergesellschaft wurde 1994 als erstes 
deutsches Sicherheitsunternehmen nach EN ISO 9000 ff. zertifiziert 
und verfügt an drei Standorten über eigene Schulungszentren. Derzeit 
werden in der ARNDT- Gruppe rund 90 Auszubildende schwer-
punktmäßig im Beruf Fachkraft für Schutz und Sicherheit ausgebildet. 
Kernregionen für ARNDT sind neben Bayern noch Thüringen und 
Sachsen sowie der Großraum Frankfurt und seit 2006 eine 
Tochtergesellschaft in Genf / Schweiz. 
 
 
Pressekontakt: 
 
Dipl.-Kfm. Heinz Siemon 
Industriestrasse 42 
D 90765 Fürth 
Tel.: +49 (911) 99 302-61 
Fax.: +49 (911) 99 302-20 
Mail: heinz.siemon@arndt-gruppe.de 
 
 
 
 
 


